
Ausländsanleihen geschaffen 
wurde.

Keine einzige dieser Methoden 
kam für das Sowjetland in 
Frage. Alle kapitalistischen 
Länder lehnten es ab, Anleihen 
zu gewähren. Der Zeitraum, in 
dem die Schwerindustrie ge
schaffen wurde, durfte jedoch 
angesichts der feindlichen 
kapitalistischen Umkreisung 
nicht in die Länge gezogen 
werden. Es mußte sofort mit 
der Entwicklung der Schwer
industrie begonnen werden, 
obwohl die Leichtindustrie 
höhere Gewinne bringt.

Die Partei mobilisierte alle 
inneren Reserven und Mög
lichkeiten des Landes. In den 
Aufbau der Schwerindustrie 
flössen die Gewinne aus den 
s taa tl i chen I nd u s t r iebetrieben 
und aus dem Transportwesen, 
aus dem Außen- und dem 
Binnenhandel, die Steuern von 
der Bevölkerung und später 
auch Inlandsanleihen. Die Par
tei orientierte auf strengste 
Sparsamkeit in jeder Bezie
hung, auf die Steigerung der 
Arbeitsproduktivität, die Ra
tionalisierung der Produktion, 
die Senkung der Selbstkosten 
usw. Sie verkündete die Lo
sung „Das Gesicht zur Pro
duktion“ und gestaltete die 
Arbeit der Sowjets, der Staats
organe, der Gewerkschaften, 
des Komsomol und der ande
ren gesellschaftlichen Organi
sationen um. Die Kommu
nistische Partei mobilisierte 
die Volksmassen.

Die Opposition widersetzte 
sich dem Plan der Industriali
sierung und stellte abenteuer
liche Losungen aller Art auf. 
Die Trotzkisten brauchten ihre 
„linken“ und „revolutionären“ 
Phrasen von der Unmöglich
keit des Aufbaus des Sozialis
mus in der UdSSR und der 
Notwendigkeit der sozialisti
schen Weltrevolution jedoch 
nur, um ihr konterrevolutio

näres Wesen zu tarnen. Im 
Kampf für die Reinheit 
der marxistisch-leninistischen 
Theorie hielt die Partei festen 
Kurs auf die Verwirklichung 
des Leninschen Planes des 
Aufbaus des Sozialismus.
Ein sehr wichtiges Ereignis 
war die Ausarbeitung und An
nahme des ersten Fünf jahr
planes zur Entwicklung der 
Volkswirtschaft der UdSSR. 
Der von der XVI. Parteikonfe
renz angenommene und vom 
V. Unionskongreß der Sowjets 
(1929) als Gesetz bestätigte

ln den ersten zwei Jahren des 
Planjahrfünfts betrug der Zu
wachs der Industrieproduktion 
im Jahresdurchschnitt mehr 
als 20 Prozent. Die Kolchos
bewegung wuchs, so daß das 
auf fünf Jahre berechnete 
Programm des Aufbaus von 
Kolchosen Anfang 1930 im 
wesentlichen erfüllt war.

Im Sommer 1930 führte die 
Partei ihren XVI. Parteitag 
durch, der als der Parteitag 
der entfalteten Offensive des 
Sozialismus an der ganzen 
Front in die Geschichte einge
gangen ist. Der Parteitag be
schloß, die Anstrengungen der 
Partei auf die maximale Ent
faltung der Schwerindustrie, 
auf die beschleunigte Entwick
lung der Eisenhüttenindustrie, 
auf die Versorgung der Land
wirtschaft mit Maschinen und 
Traktoren, auf die Wiederher
stellung und Entwicklung der 
Viehwirtschaft zu konzen
trieren.
Nach dem Parteitag entfaltete 
sich die Offensive des Sozialis
mus noch schneller. Die An
strengungen der Partei und 
des Volkes konzentrierten sich 
auf die vorfristige Erfüllung 
des Fünf jahrplanes. Die Poli
tik der Partei genoß unver
ändert die Unterstützung der 
werktätigen Massen. Charakte-

Fünfjahrplan war das Pro
gramm für die Schaffung des 
Fundaments der sozialistischen 
Wirtschaft.
Die Partei war der Organisa
tor des sozialistischen Wett
bewerbs der werktätigen Mas
sen für die Erfüllung des 
Fünfjahrplanes. Das Jahr 1929 
ging in die Geschichte als das 
Jahr der großen Wende ein. 
Wesentliche Fortschritte bei 
der Steigerung der Arbeitspro
duktivität, beim Aufbau der 
Industrie und der Landwirt
schaft wurden erreicht.

ristisch für den sozialistischen 
Aufbau waren der Arbeits
enthusiasmus, die Stoßarbeit 
der Aktivisten und der revolu
tionäre Elan des Volkes. Der 
Beweis hierfür war die Erfül
lung des Fünfjahrplanes in 
vier Jahren und zwei Monaten. 
Der Umfang der Produktion 
der Großindustrie war 1932 
mehr als dreimal so groß wie 
1913 und mehr als doppelt so 
groß wie 1928. Die gesamte 
bürgerliche Propaganda, die 
lauthals die Unerfüllbarkeit 
und das Scheitern des Fünf
iah rpl an es vorausgesagt hatte, 
war der Lüge überführt.
In der UdSSR war das Funda
ment des Sozialismus gelegt, 
ln der Klassenstruktur der 
Gesellschaft hatten sich grund
legende Veränderungen voll
zogen. Das Bündnis der Ar
beiterklasse mit der Kolchos
bauernschaft hatte sich ge
festigt. In beispiellos kurzer 
Frist hatte sich die UdSSR in 
eine führende Industriemacht 
verwandelt, hatte sie ihr Wirt
schaftspotential und ihre Un
abhängigkeit gefestigt und 
war zu einer ernstzunehmen
den Kraft im internationalen 
Leben geworden.

(Auszüge aus einer Vorlesung 
am Institut für Gesellschafts
wissenschaften beim ZK der 
SED)
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